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Mädchen Verbandsoberliga Gr.B4

TSG 1845 Heilbronn : CVJM Grüntal 
Sonntag, 15.10.2023, 15:00 Uhr

Eisenbeis in Einzel und Doppel ungeschlagen

Als Alexandra Eisenbeis ihr Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Mädchen Verbandsoberliga Gr.B4 nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein
deutliches 1:6 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade die TSG 1845
Heilbronn besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TSG 1845
Heilbronn meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen
richtig guten Lauf hatte an dem Tag dagegen Alexandra Eisenbeis, die alle ihre Spiele gewinnen
konnte und somit maßgeblich zum Teamerfolg beigetrug.

Der Verlauf im Einzelnen: Unglücklich waren Merz / Ficht in der Begegnung gegen Eisenbeis /
Decker, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Csajbok / Knochenhauer eine
Vier-Satz-Niederlage gegen Schittenhelm / Herzog kassierten. Nach den anfänglichen Spielen
standen sich nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem
Stand von 0:2 gegenüber. Julia Merz gegen Sina Decker hieß die nächste Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nicht
so gut lief es derweil für Fiona Ficht bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Alexandra Eisenbeis, was
gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Wenig später ging es beim Spielstand von 0:4
weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von
Greta Csajbok beim 0:3 gegen Stefanie Herzog. Das musste man neidlos anerkennen. Einen extrem
dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer in diesem Spiel, da jegliche Sätze äußert knapp mit nur
zwei Punkten Unterschied zu Ende gingen und der zweite Satz insgesamt 34 Ballwechsel
beinhaltete. Nina Knochenhauer konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Naomi Schittenhelm beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 1:5. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Julia Merz beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Alexandra Eisenbeis. Das musste man neidlos anerkennen. Das letzte Spiel
führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 6:1.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team der TSG 1845 Heilbronn die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 0:4 bei 0 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft der CVJM Grüntal erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 4:0. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TSG 1845 Heilbronn

Doppel: Merz / Ficht 0:1, Csajbok / Knochenhauer 0:1 
Einzel: J. Merz 0:2, F. Ficht 0:1, G. Csajbok 0:1, N. Knochenhauer 1:0 

 CVJM Grüntal
Doppel: Eisenbeis / Decker 1:0, Schittenhelm / Herzog 1:0 
Einzel: A. Eisenbeis 2:0, S. Decker 1:0, N. Schittenhelm 0:1, S. Herzog 1:0


